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Der Potsdamer Software-Hersteller Aqua-
Soft hat ein Fotobuchprogramm entwi-
ckelt, mit dem sich Fotoalben gestalten
und bei beliebigen Onlinedruckereien be-
stellen lassen. Anders als die von Foto -
dienstleistern mitgelieferten Programme
übermittelt YouDesign Photo Book die
fertig gestalteten Buchdaten nicht direkt
an eine Druckerei, sondern exportiert ein
PDF-Dokument. Der Anwender kann es
an eine Druckerei seiner Wahl übermit-
teln. Bei großen Auflagen, beispielsweise
mit Exemplaren eines Buchs für alle Gäste
einer Hochzeitsfeier, kann dieser Weg
deutlich günstiger ausfallen als bei Foto-

diensten wie Cewe. YouDesign Photo
Book bringt 100 Hintergrundbilder, 300
Bildelemente, 20 Schriftstile und 30
Buchvorlagen sowie ebenso viele Layouts
mit. Hinzu kommen Emojis und Deko-
Bausteine.

Das Programm läuft unter Windows
ab Version 7 und kostet in der Basisversion
47 Euro. Eine Pro-Version für 97 Euro
 unterstützt Positionierung mit numeri-
scher Eingabe, Lineale und Hilfslinien zur
Ausrichtung, Schnittmarken, individuell
wählbare Auflösung, Fotobücher jenseits
des Formats DIN A3 und verlustfreie Aus-
gabe im PNG-Format.                (akr@ct.de)

AquaSoft YouDesign Photo Book

YouDesign Photo Book gibt Druckdaten für Fotobücher als PDF-
Dokument aus, das man an beliebige Druckereien übermitteln kann.

Mit der Literaturverwaltung EndNote las-
sen sich Online-Datenbanken und Biblio-
thekskataloge durchsuchen. Die biblio -
grafischen Angaben der Suchtreffer über-
nimmt der Anwender in seine EndNote-
Datenbank, wo sie durchsucht, in Gruppen
verwaltet und mit PDFs verknüpft werden
können. EndNote arbeitet eng mit Micro-
soft Word zusammen, ab Word 2007 hilft
die „Cite-while-you-write“-Funktion beim
wissenschaftlichen Schreiben. Literatur-
listen erstellt das Programm automatisch
in über 7000 Zitierstilen.

In Version X9 hat Hersteller Clarivate
Analytics die Möglichkeiten erweitert, Li-
teraturdatenbanken im Team zu nutzen.
Außerdem hat er die neue Version um vier
Publikationstypen für soziale Netzwerke
und andere elektronische Quellen ergänzt.
Die Integration in das seit 2016 ebenfalls
im Besitz von Clarivate befindliche Web of
Science hat der Hersteller verbessert.

EndNote wird in Deutschland von
 Alfasoft vertrieben. Das Programm läuft
unter Windows ab 7 und macOS ab 10.10.
Eine Lizenz lässt sich auf bis zu drei Rech-
nern nutzen. Das nur auf Englisch erhält-
liche Programm kostet 247,52 Euro, für
Studenten 111,86 Euro. Die Versionen X6
bis X8 berechtigen zu einem Upgrade für
97,58 Euro.                                       (dwi@ct.de)

Teamarbeit mit
EndNote X9
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